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Bürgerschaft (BS) 2102.2022 geändert beschlossen

Hohe Heizkosten abfedern - soziale Härten

vermeiden

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beauftragt den
Oberbürgermeister mit den Stadtwerken Greifswald GmbH in Verbindung mit den
Greifswalder Vermieter:Innen eine Lösung zu finden, um die sich aus den zur Zeit
explodierenden Heizkosten bei der Fernwärme ergebenden finanziellen
Konsequenzen, insbesondere bei Familien mit Kindern, Geringverdiener:Innen und
Sozialleistungsbezieher:Innen, nicht nur bis zum Abklingen der Pandemie aber auch
darüber hinaus sozial verträglich zu gestalten.

Der Oberbürgermeister wird weiterhin beauftragt, über den Deutschen Städtetag
Möglichkeiten zur Einbindung von Bund und Ländern zur sozialverträglichen
Bekämpfung der gestiegenen Hei>‘kosten zu eruieren und zu unterstützen.1

1 gemeinsame Änderung der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE LINKE und PAR TEl
MENSCH (JMWEL T TIERSCH(JTZ und der Fraktion BIJNDNIS 90/DIE GRLINEN in der
Sitzung

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Eert Liskow
Präsident der Bürgerschaft
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